
Frankreich

„Rente mit 64 ?“
„Ungerechtfertigt und ungerecht !“

„Mit 64 Jahren sind schon
1/4 der Arbeiter tot!“

Die französische Regierung will 
das Renteneintrittsalter von 62 auf 64 Jahre 
und eine Verlängerung der Beitragszeit 
auf 43 Jahre durchsetzen.

Als Gründe werden angegeben, 
sonst würde das Rentensystem in Zukunft 
aus dem Gleichgewicht geraten, 
und die Menschen würden ja 
länger leben als früher …

Diese vorgeschobenen Gründe 
sind längst widerlegt worden. 

Auch in Deutschland stehen wir 
am Scheideweg:

Einführung 
einer Aktienrente

oder Stärkung 
der umlagefinanzierten Rente

Rente mit 70 
und noch mehr 
Altersarmut

oder oder ein gerechtes Rentensystem, 
finanziert durch Umverteilung, 
also u.a. durch höhere Löhne 
und eine stärkere Besteuerung 
der Reichen

Erhöhung des Renten-
eintrittsalters auf Kosten 
der Gesundheit,

oder kürzere Vollzeitarbeit für alle; 
dies würde besonders 
Frauen helfen

Zeigen wir uns solidarisch.
Unterstützen wir die Streiks durch Informationen 
in unserer Stadt und Spenden an ihre Streikkasse. 

https://caisse-solidarite.fr/

aus der Solidaritätsadresse der Bundesarbeitsgruppe „Europa“ (Attac Deutschland) 
www.attac-netzwerk.de/arbeitsgruppen/pg-europa/startseite  

http://www.attac-netzwerk.de/arbeitsgruppen/pg-europa/startseite

